
Pfingsten und Thomas Morus 
Den Gottesdienstteilnehmer/innen wird vor Beginn des Gottesdienstes ein bißchen Schaum 
kommentarlos in die Handfläche gelegt/verteilt. 
- Ein Spruch:  „Träume sind Schäume!“ (Sprecher/in bläst Schaum von der Hand) 
- Text aus dem Alchimisten: entweder von CD oder live gesprochen 
Kreuzzeichen und Begrüßung 
Lied:  „Meine engen Grenzen“ 
„schlagzeilenartige“ Sätze / Gedanken zu „Träume sind Schäume“ – eine Person versucht 
Seifenblasen aufsteigen zu lassen. Nach dem Zerplatzen wird eine solche Schlagzeile vorgelesen! 
Lied:  „Geh deinen Weg“ (aus dem Thomas Morus Musical) 
Thomas Morus-Text aus Utopia: (die Stelle als die Utopier Eisen wertvoller ansehen als Gold) 
Was wäre wenn? (Statussymbole werden aufgezählt: Auto ...) 
Evangelium:  Mt 5,1-12 „Bergpredigt“ 
Jesus begann zu reden und zu lehren. Er sagte:  
Selig, die arm sind vor Gott; denn ihnen gehört das Himmelreich.  
Selig die Trauernden; denn sie werden getröstet werden.  
Selig, die keine Gewalt anwenden; denn sie werden das Land erben.  
Selig, die hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit; denn sie werden satt werden.  
Selig die Barmherzigen; denn sie werden Erbarmen finden.  
Selig, die ein reines Herz haben; denn sie werden Gott schauen.  
Selig, die Frieden stiften; denn sie werden Söhne Gottes genannt werden.  
Selig, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden; denn ihnen gehört das Himmelreich.  
Selig seid ihr, wenn ihr um meinetwillen beschimpft und verfolgt  
und auf alle mögliche Weise verleumdet werdet.  
Freut euch und jubelt: Euer Lohn im Himmel wird groß sein.  
Denn so wurden schon vor euch die Propheten verfolgt.  
Glaubensbekenntnis 
Lied:   „Im Jubel ernten“ 
Gabenbereitung: Text: „Träume Mahl“ 
Lied:  „Du bist das Leben“ 
Heiliglied: „Herr, du bist heilig“  
Hochgebet 
Vater unser -  Bezug zu „Dein REICH – Utopie?/jetzt Wirklichkeit“ 
Friedensgruß + -lied:  „Wenn ich alle Sprachen“ 
Kommunion:  instrumentale Musik 
Lied:   „Ein Funke aus Stein geschlagen“ 
Überleitung zur Feueraktion: mit Streichhölzern wird das Feuer weitergegeben (Dominoeffekt) und 
zuletzt das „Schwedenfeuer“ entzündet. 
Segenstext + Segen dazu Lied: „Gott, segne uns“ + Rückenstärken-Ritual 
 

Träume Mahl: 
Einen Tisch träume ich, 
unendlich in allen Dimensionen, 
ungezählten Menschen bietet sich Platz, 
an dem Hände sich berühren, 
Blicke sich treffen und Worte Antworten hören. 
 
Einen Tisch träume ich, der selber allen Gastgeber ist, 
jeder – so gewollt – wie Platz genommen, 
und von jedem willkommen geheißen. 
 
Einen Tisch träume ich an dem 
kein Mund leer und trocken bleibt. 
Worte werden gereicht,  
Lieder gesungen zum Geschenk 
und an dem ein Stück Brot und ein Schluck Wein 
satt machen auch für das morgen, 
irgendwann mit dir. 
 
Ich träume ein Mahl das trägt, 
und das von allen Gesichtern dieser Welt lebt. 
Ein Krümel die Welt sättigt und 
einen Schluck Wasser spüren lässt, dass Gott Gastgeber ist! 
 
Material:  
Schalen mit Schaum / Seifenblase; Streichhölzer; Blumen; Buch vom Alchimisten; CD-Player; 3 Schwedenfeuer / Lampenöl 

Gottesdienst am Vorabend zu Pfingsten 2004 beim Thomas-Morus-Fest 2004 


